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CoronaAVPflegeundBesuche   

Pflegeeinrichtungen im Sinne dieser Allgemeinverfügung sind vollstationäre Einrichtungen, 
die Leistungen der Dauer- und / oder Kurzzeitpflege erbringen. 

Neu- und Wiederaufnahme:  

Testung innerhalb von 48 Stunden vor Aufnahme bis zum Aufnahmetag. Das heißt, die 
Aufnahme kann auch ohne Vorliegen des Testergebnisses erfolgen. Die Angehörigen 
müssen am Aufnahmetag zu Risikokontakten seit Testung befragt werden. 

Nach Aufnahme ist die aufgenommene Person verpflichtet, bei einem Verlassen des 
Zimmers eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen und einen Mindestabstand von 1,5 Metern 
zu anderen Personen zu achten. Von dieser Verpflichtung sollte abgewichen werden, wenn 
gesundheitliche Gründe  bei der aufgenommenen Person dies verhindern. Als 
gesundheitlicher Grund gilt auch die mangelnde Einsichtsfähigkeit der aufgenommenen 
Person. In diesen Fällen sollten alternative Hygiene- und Schutzmaßnahmen soweit möglich 
beachtet und umgesetzt werden. 

Diese Verpflichtung endet, wenn das Ergebnis der am sechsten Tag nach der Aufnahme 
durchzuführenden zweiten Testung negativ ist. 

 

Die Einrichtung meldet die aufzunehmende Person möglichst frühzeitig unter der Tel. 
Hotline: 02381-17 6444 an. Notwendige Angaben sind Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Adresse, Telefonnummer, Ansprechpartner, Aufnahmetag. 

Die Einrichtung wird zunächst von den Mitarbeitern des Gesundheitsamtes zurückgerufen 
und die Daten werden nochmals geprüft und vervollständigt. Das Gesundheitsamt meldet die 
Person beim Probenmobil für die 1. und 2. Testung (am Tag 6 nach Aufnahme) an. 

Die Angehörigen (1.Testung) und die Einrichtung (2.Testung) werden ca. 1 Tag vor 
Entnahme vom Probenmobil über den Termin informiert. 

Sollte die Aufnahme aus einem Krankenhaus erfolgen und eine Testung im Krankenhaus (48 
Stunden vor Aufnahme) erfolgt sein, kann die erste Testung durch das Gesundheitsamt 
entfallen. Für die zweite Testung (Tag 6 nach Aufnahme) muss die Einrichtung den 
Bewohner über die Hotline 02381-17 6444 zeitnah anmelden. 

 

Ambulante Pflegedienste, Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen, Betreuungsgruppen, 
die als Angebot zur Unterstützung im Alltag im Sinne der Anerkennungs- und 
Förderungsverordnung anerkannt sind: 

Bei Neuaufnahme und Wiederaufnahme nach stationärer Krankenhausbehandlung erfolgt 
eine erste Testung. Spätestens nach 14 Tagen erfolgt ein zweiter Test. 

Die Testungen werden durch die Angehörigen oder in Absprache mit den Angehörigen von 
den o.g. Einrichtungen bei der Hotline der Stadt Hamm 02381-17 6444 angemeldet und vom 
Probenmobil durchgeführt. Notwendige Angaben sind Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Adresse, Telefonnummer, Ansprechpartner, Beginn der Pflege bzw. der Betreuung. 

 



CoronaAVEGHSozH 

Einrichtungen im Sinne dieser Verfügung sind besondere Wohnformen für Menschen mit 
Behinderungen einschließlich Kurzzeitwohneinrichtungen der Eingliederungshilfe sowie 
Einrichtungen nach §§ 67 ff. des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch. 

 

Neuaufnahme 

Bei Aufnahme muss ein negatives Testergebnis vorliegen. Die Testungen werden durch die 
Angehörigen oder in Absprache mit den Angehörigen von den o.g. Einrichtungen bei der 
Hotline der Stadt Hamm 02381-17 6444  frühzeitig angemeldet und vom Probenmobil 
durchgeführt. Notwendige Angaben sind Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, 
Telefonnummer, Ansprechpartner, Aufnahmetag. 

 

Wiederaufnahme 

Kurzscreening durch die Einrichtung. 

In begründeten Ausnahmefällen können aufgrund von außergewöhnlichen Infektionsrisiken 
oder einer besonderen Vulnerabilität der im Wohnangebot lebenden Personen 
weitergehende Infektionsschutzmaßnahmen (z.B. Testungen, Quarantäneauflagen) im 
Zusammenhang mit Wiederaufnahmen erforderlich sein. Diese sind gegenüber der für das 
Wohn- und Teilhabegesetz zuständigen Behörde (STA 50) rechtzeitig anzuzeigen und von 
dieser zu genehmigen (in Absprache mit STA 53).  

 

Aufnahme aus dem Krankenhaus 

Die Aufnahme kann nur erfolgen, wenn zum Zeitpunkt des Übergangs das Krankenhaus ein 
negatives Testergebnis schriftlich bestätigt. 

 


